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UB Main-Kinzig                                        
 

 
Protokoll Vorstandssitzung der AG 60plus im MKK  
vom Mittwoch, 10.07.2024, 14.30 bis ca. 16.30 Uhr, 
im Café „Zum Hexenturm“ in Gelnhausen 
 
Leitung:        Heinz Fringes 
Protokoll:      Heinz Fringes  
 
Anwesende: Heinz Fringes, Michael Schell, Lothar Schumacher, Roland Weiss, Heinz Lotz 
Entschuldigt: Wilfried Bender, Waltraut Schönfelder, Erika Becker, Ernst Müller-Maschhausen, 
Hans-Jürgen Wolfenstädter, Karl-Heinz Rothländer, Rudi Mihm 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung/Begrüßung 
2. Rückblick und Erkenntnisse aus Europawahl 2024  
3. Bezirkskonferenz der AG 60 Plus Südhessen am 06.11.2024 in Frankfurt/Main 
4. Anstehende Mitgliedersitzungen 
5. Verschiedenes 

 

 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Heinz Fringes eröffnet die Sitzung und begrüßt alle fünf Anwesenden.  
 
TOP 2 Rückblick und Erkenntnisse aus der Europawahl 
Heinz Lotz startete mit dem Rückblick, Analyse der Europawahl und was wir daraus lernen 
sollten. 

- Die SPD ist nicht mehr nah genug an den Bürgern, das ist im Land als auch im 
MKK so. 

- Es gab im MKK kaum SPD-Straßenveranstaltungen, noch wurden ausreichend 
Hausbesuche absolviert. 

Roland Weiß kritisierte:  
- Plakatmaterial in Bad Orb kam zu spät, Werbegeschenke nicht ausreichend und 

wohl auch nicht unbedingt willkommen. 
Wilfried Bender schrieb: 
- Der Wähler mag keine Streithähne, die Koalitionäre in Berlin zeigen das viel zu 

häufig. Es werden zu häufig Informationen, Halbwahrheiten und Teilergebnisse 
durchgestoßen, die dann zu unsäglichen Diskussionen führen. 

- Heinz Lotz wünscht sich, dass die SPD wieder „Kümmerer-Partei“ wird und 
besonders im Hinblick auf die Kommunalwahlen 2026, wieder näher an die Bürger 
herangeht, mehr zuhört und deren Probleme ernst nimmt. 

Alle Anwesenden waren sich einig, dass das Migrationsproblem ernst genommen wird 
und machbare Lösungen erarbeitet und umgesetzt werden. 

 
Top 3: Bezirkskonferenz AG 60 Plus Südhessen am 06.11.2024 in Frankfurt/Main  
 Alle Anwesenden waren sich einig, dass wir mit einer entsprechenden Anzahl Delegierter 
in Frankfurt auftreten sollten. Ich habe vorgeschlagen, dass alle Vorstandskolleginnen und 
Kollegen sowie die Beisitzer teilnehmen sollten, das wären: Heinz Fringes, Heinz Lotz, 
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Brigitte Senftleben, Wilfried Bender, Waltraut Schönfelder, Rudi Mihm, Roland Weiß, 
Lothar Schumacher, Michael Schell und Monika Pauly. Michael hat sich bereit erklärt, sich 
auch für den Vorstand bewerben zu wollen. Wir wollen ihn daher mit unserer großen 
Mannschaft unterstützen und andere Delegierte von seiner hohen Kompetenz 
überzeugen, ihn zu unterstützen.  
 
TOP 4.  Anstehende Mitgliederversammlungen 

- Auf unserer nächsten Sitzung am 11.09.2024 werden wir über die Projekte im Nov. 
Und Dez.2024, sowie im 1.Halbjahr 2025 entscheiden. 

- Am Donnerstag, den 31. Oktober 2024 wird Sören Bartol zu uns kommen. Wir 
wollen zu diesem Treffen alle SPD-Mitglieder im Unterbezirk einladen. Roland Weiß 
prüft, ob wir an diesem Tag in das Haus „König-Ludwig-Stiftung“ in Bad Orb tagen 
können. 

- Mit Erika Becker (AG 60 Plus Linsengericht habe ich abgestimmt, dass wir 
Christoph Dege, Staatssekretär für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur 
zu uns einladen (er hat auch zugesagt, Termin muss noch mit ihm abgestimmt 
werden). Themen sollen aus seinem Zuständigkeitsbereich sein. Das Treffen soll in 
der Zehnscheune in Altenhaßlau stattfinden und auch an alle Mitglieder im 
Unterbezirk 

TOP 5. Verschiedenes  
- Heinz Lotz regt an, dass wir unseren SPD-Unterbezirksvorstand darum bitten, uns 

finanziell zu unterstützen, wenn es z.B. darum geht, Räumlichkeiten für 
Veranstaltungen anzumieten, Ausflüge zu veranstalten etc. Wir sollten mehr zur 
Mitgliederbindung tun, und Fahrten zum Landtag nach Wiesbaden und zu unseren 
beiden Bundestagsabgeordneten (Bettina Müller, Lennart Oehl) nach Berlin zu 
organisieren. Roland Weiß will prüfen, ob wir den „Alea Park“ in Bad Orb 
besichtigen können und Heinz Fringes will prüfen, ob wir die „STRAUSS CI 
FACTORY“ in Schlüchtern besichtigen können. 

- Heinz Fringes berichtet vom Test des RMV mit der Bahn über: Der RMV schickt 
Kleinbusse ohne Fahrer (autonomes Fahren) in den Straßenverkehr – vorerst nur 
im Testbetrieb. Künftig sollen autonome Fahrzeuge auf Bestellung verkehren. Wir 
wollen zu diesem Thema den GF des RMV’s, Andre Kavai im kommenden Jahr zu 
uns einladen. 

  
 
Nächste Sitzungen: 
11. September 2024 um 14:30 Uhr im Café „Zum Hexenturn“ in Gelnhausen.  
 
Gelnhausen / Biebergemünd, 10.07.2024 

 

 

Heinz-Josef Fringes       

(Vorsitzender)       

 

 

 

 

 


